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1. Hintergründe zur Abteilung Faustball im SC DHFK Leipzig e.V. 

 
1.1 Historie 

Die Abteilung Faustball des SC DHfK Leipzig e.V. wurde zum 01.01.2017 als Sparte der 
Abteilung Fitness- und Gesundheitssport gegründet. Durch dieses Vorgehen war zunächst 
keine Satzungsänderung auf der Delegiertenkonferenz des Vereins nötig und die Sparte 
konnte unmittelbar mit der Umsetzung beginnen. Von Anfang an war sie finanziell mit 
eigener Kostenstelle unabhängig und selbstverantwortlich. Im Zuge des weiteren 
Wachstums wurde die Sparte dann 2020 offiziell als Abteilung per Satzungsänderung des 
Vereins aufgenommen. Der SC DHfK Leipzig e.V. übernahm und übernimmt auch weiterhin 
die Rolle der Dachorganisation für die Abteilung. Finanzielle Vorteile oder gar Zuwendungen 
durch den Hauptverein gab es zu keiner Zeit, da Sponsoring-Einnahmen des Gesamtvereins 
durch Kooperationen mit Unterstützern wie der Sparkasse Leipzig oder der L-Gruppe für 
olympische Abteilungen oder zur Finanzierung der Geschäftsstelle verwendet werden. Die 
Abteilung leistet zur Finanzierung des Hauptvereins monatlich einen Geschäftsstellenbeitrag 
pro Mitglied. Dieser betrug bisher ca. 4€/Person/Monat und wird jährlich inflationsbedingt 
erhöht.  
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1.2 Zahlen, Daten, Fakten 

Aktuell umfasst die Abteilung ca. 210 Mitglieder, davon ca. 160 Kinder. Diese spielen in der 
Hallensaison 2023/24 in insgesamt 40 Teams im sächsischen Spielbetrieb, davon 36 
Jugendteams. Diese trainieren wöchentlich in über 20 verschiedenen Trainingsgruppen. 
Dabei decken 7 Trainer*innen aktuell ca. 40h Training pro Woche ab. Das Ganze bis Ende 
2023 komplett unvergütet, obwohl der zeitliche Aufwand inkl. Vor-/Nachbereitung zwischen 
2 und 15 Stunden wöchentlich beträgt – hierbei ist die Begleitung zu Wettkämpfen noch 
ausgenommen. Neben diesen 7 Trainer*innen betreuten im vergangenen Jahr über 15 
Trainer*innen die Nachwuchsmannschaften zu ihren Wettkämpfen. Zusätzlich unterstützen 
aktuell 5 Juniortrainer die Trainingseinheiten wöchentlich und weitere 10 die Wettkämpfe. 
Die unentgeltlichen Trainingsstunden belaufen sich dementsprechend auf über 2000 
Stunden im Jahr, dazu kommen Wettkampfbetreuungen mit weit über 1000 Stunden pro 
Jahr. Einige Trainer*innen sind dementsprechend fast jedes Wochenende unentgeltlich für 
die Kinder unterwegs.  
Neben dem Trainingsbetrieb arbeiten wir mit ca. 25 Schulen, hauptsächlich Grundschulen, 
im sportlichen Ganztag in Leipzig zusammen. Mittlerweile betreuen wir zudem 3 
Grundschulen in Dresden. Der Ganztagsbetrieb beschert uns den aktuell regelmäßig 
ansteigenden Zulauf an Nachwuchssportler*innen in unserer Abteilung und bildet die 
Grundlage für unsere weitere erfolgreiche Jugendarbeit. Dort leisten ca. 15 Trainer*innen ca. 
50 Trainingsstunden pro Woche. Diese Stunden sind bereits durch öffentliche Gelder für 
unsere Trainer*innen vergütet. 
Neben den Stunden im Ganztag bieten wir im Sportunterricht vieler Schulen regelmäßig 
Schnupperstunden (kostenlos für die Schulen) an. Durch diese Werbeangebote können wir 
die Anknüpfungspunkte aus dem Ganztag nutzen, um weiterhin zu werben. Diese Stunden 
sind für unsere Trainer*innen bisher ebenfalls unvergütet. Ohne diese Stunden könnten wir 
nicht annähernd so wachsen wie bisher. Unsere Erfahrungen zeigen, dass wir diese 
Einheiten parallel anbieten müssen, um die Kinder aus den Ganztagsschulen in die 
Trainingsgruppen zu transferieren. 
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1.3 Erfolge 

Unsere Nachwuchssportler*innen konnten seit Beginn des Projektes „Faustball in 
Leipzig“ äußerst erfolgreich an diversen Wettkämpfen teilnehmen. Neben etlichen 
Landesmeistertiteln im U10,12,14,16-Bereich konnten wir fünf Top3 Platzierungen im 
männlichen Nachwuchsbereich erzielen (Deutscher Meister mU12 2022 Halle; 
Vizedeutscher Meister mU14 2022 Halle; 3.Platz DM mU12 2021 Feld; 3.Platz DM mU12 
Halle 2023; 3.Platz DM mU14 Feld 2023). Etliche weibliche und männliche Sportler*innen 
konnten sich Plätze in der sächsischen Landesauswahl erkämpfen und auch bereits beim 
Deutschlandpokal und Jugendeuropapokal Top4 Platzierungen erringen (mU14: 1x Silber, 
1xBronze JEP; 1x Silber DP/ wU14: 1x 4.Platz JEP). Im Jahr 2023 wurden insgesamt 9 
Leipziger Sportler zum Bundeslehrgang der Altersklassen U13,14,15 eingeladen. Davon 
konnten sich je ein Sportler in die deutsche Nationalmannschaft – Starting Five U13 (Mattis 
Basmer) und U14 (Adam Al Abaeje) empfehlen. Im weiblichen Bereich wollen wir dort 
nachziehen. 
 
1.4 Verwaltung/ Organisation 

Die Abteilungsleitung besteht aktuell aus den drei Mitgliedern: Julian Scharf, Tom Döbel, 
Uwe Grohmann. Neben diesen drei Mitgliedern gibt es eine erweiterte Abteilungsleitung mit 
weiteren Mitgliedern, die in Teilbereichen arbeiten.  
Die Abteilung betreibt ein Büro mit drei Arbeitsplätzen am Hauptstandort des SC DHfK 
Leipzig e.V. (Am Sportforum 10). Dort arbeitet aktuell eine Freiwilligendienstleistende (FSJ) 
40h pro Woche. 
Die Kern-Verwaltungsarbeit der Abt. Faustball liegt im Ganztagsbereich, der Organisation 
des Trainings- und Spielbetriebs, der Übungsleiterverwaltung, Abrechnungswesen/ 
Vertragswesen, Mitgliederverwaltung, Organisation von Schnupperstunden etc. – insgesamt 
sind hier aktuell ca. 60h/Woche in ehrenamtlicher Arbeit zu leisten.  
Daneben stehen unzählige Arbeitsstunden in den Arbeitsgruppen der erweiterten 
Abteilungsleitung. In den Arbeitsgruppen sind neue Mitglieder herzlich willkommen und 
dringend nötig, um die anstehenden Aufgaben zu bearbeiten.  
 
 

 
2. Ziele/ Visionen 

 

2.1 Grundsätze der Abteilung 
 
Die Abteilung Faustball des SC DHfK Leipzig e.V. soll jedem Menschen, unabhängig von 
Alter, Geschlecht, Religion, Sexualität eine sportliche Heimat bieten. Dabei liegt neben dem 
Sporttreiben an sich ein Fokus auf der Gesundheitserziehung der Kinder und Jugendlichen 
in unserem Verein. Dabei sollen sowohl theoretische als auch praktische Grundlagen für die 
Gesunderhaltung des eigenen Körpers durch eigenverantwortliche Fitnessaktivitäten, 
richtige Ernährung und Suchtprävention (Alkohol, Drogen, …) gelegt werden. Daneben soll 
die Gemeinschaft gefördert werden. Durch geeignete Sozialevents sollen alle Mitglieder 
miteinander in Kontakt treten können. Zwischen den Trainingsgruppen soll ein alters- und 
geschlechtsübergreifendes Netzwerk entstehen.  
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2.2 Ziele der Abteilung 

 
Die Abteilung Faustball des SC DHfK Leipzig e.V. hat sich zum Ziel gesetzt die größte, 
erfolgreichste und professionellste Faustballabteilung der Welt zu werden.  
 
Das bedeutet:  
 
„größte“ (Ziel: zwischen 400-600 aktive Mitglieder durch Entwicklung Sportangebote; 
Schnupper-Programm) 
 
„erfolgreichste“ (Ziel: regelmäßig deutsche Meistertitel Nachwuchs männlich/ weiblich; 
Jugendnationalspieler*innen; A-Nationalspieler*innen; 1. Bundesliga männlich/ weiblich + 
international) 
 
„professionellste“ (Ziel: Hauptamt; eigene Spitzensportanlage; ausgezeichnet ausgebildete 
Trainer*innen; Sportpsychologische, Ernährungs-, Physiotherapeutische Betreuung der 
Spitzensportler*innen) 
 
Für diese Vorhaben sind wir darauf angewiesen, dass wir uns mittelfristig finanziell stabil 
aufstellen. Breitensport soll dabei Spitzensport querfinanzieren. Durch eine große Breite an 
Sportler*innen soll zudem die Sichtbarkeit und die Bedeutung des Faustballsports in Leipzig 
und Umgebung steigen. Wir wollen als Vorbild für weitere Faustball-Vereine in Deutschland 
dienen. 
 
 

 
2.3 Hauptamt 

 
Eine Schlüsselrolle auf dem Weg zu unserem Ziel sehen wir im Hauptamt. Aktuell leisten 
einige wenige Akteure sehr viele ehrenamtliche Stunden für die Entwicklung des Vereins. 
Dieses Konstrukt ist jedoch nicht zukunftsfähig. Mittlerweile sind alle Funktionsträger*innen 
dem Studierendenstatus entschlüpft und haben Jobs, die eine Arbeit im Verein beschränken. 
Daher benötigen wir zum einen deutlich mehr ehrenamtliche Kräfte. Zum anderen erhoffen 
wir uns durch verschiedene Teilzeit- oder Vollzeitmodelle mittelfristig eine Konstante im 
Vereinsbetrieb, die auch unabhängig von persönlichen Situationen, eine zuverlässige Arbeit 
und weitere Entwicklung gewährleistet.   

 
Dabei gibt es zwei Aktionsschienen. Zum einen die Verwaltung sowie den Sportbetrieb. 
Aktuell werden Übungsleiter*innen in unserer Abteilung nicht vergütet. Wir sind der Meinung, 
dass sich das ändern muss. Ganz ohne Zeitspenden (nicht vergütete Trainingsstunden) 
werden wir es nicht schaffen unseren Sportbetrieb abzudecken. Wir sind jedoch der Ansicht, 
dass wir eine Entschädigung zahlen müssen, um unsere Trainingsangebote auf dem 
gewünschten Niveau anbieten zu können. Qualifizierte Fachkräfte kosten Geld. Keine 
Fachkraft arbeitet für 0€/h. Es herrscht in Deutschland ein Mindestlohn von 12,43€/h. Dieser 
Realität müssen wir uns stellen. Fachkräfte sind teurer. Freiberufliche, gut qualifizierte 
(Master Sportwissenschaften/ Staatsexamen Sportlehrer) Trainer arbeiten ab 35€/h+. Dort 
sind wir als nicht olympische Sportart strukturell benachteiligt. Wir haben wie alle Sportarten 
zwar die Chance auf die Übungsleiterförderung des Landessportbundes und 
Stadtsportbundes. Diese belaufen sich auf je ca. 250€/Jahr. Davon können wir unsere 
Trainer*innen leider nicht finanzieren. Mitglieder werden für in Anspruch genommene 
Leistungen mehr zahlen müssen als bisher. Faustball hat über öffentliche Gelder keine 
Chance eine Förderung für Leistungssporttrainer auf Vereinsebene zu erhalten (nicht 
olympisch/ keine Schwerpunktsportart).  
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Gedankenanstoß: Unentgeltliche Arbeit als Trainer*in einer Trainingsgruppe ist generell 
neben einem Vollzeitjob möglich (Absolut der Hammer! Danke!), allerdings nur in sehr 
begrenztem Umfang. Jeder Mensch muss von etwas leben. Gerade im 
Schnupperstundenbereich am Vormittag oder für das Training im frühen Nachmittagsbereich 
müssen Trainer*innen vergütet werden, um die Angebote als Verein stemmen zu können. 
Eine parallele Ausübung eines Vollzeitjobs ist neben dieser Tätigkeit nicht möglich. 
Neben den Trainer*innen wird mittelfristig eine hauptamtliche Verwaltungskraft nötig sein, 
um anfallende Aufgaben zuverlässig und zeitnah zu bearbeiten. Auch dort steigt der 
Stundenaufwand jährlich weiter. Durch unentgeltliche ehrenamtliche Helfer*innen kann und 
muss auch dort unterstützt werden, aber gerade Themen wie „Ehrenamtsgewinnung“ und „-
management“ spielen eine immer größere Rolle und müssen konstant geleistet werden.  
Im Bereich Ganztag können wir uns schon heute eine Teilzeitkraft für die Organisation 
leisten sowie eine FSJ`lerin beschäftigen. 

 
 
 

2.4 Eigene Sportanlage 

 
Mittelfristig haben wir uns das Ziel gesetzt unsere Sportplatz-Odyssee beenden zu können 
und eine vereinseigene Sportstätte zu akquirieren und zu einer Spitzensportanlage für den 
Faustballtrainings- und spielbetrieb zu entwickeln. Eine geeignete Fläche steht momentan 
im Raum. Wir wollen uns auf die Sportanlage Mariannenpark 2024 bewerben. Dort könnten 
zwischen 8-12 Faustballfelder entstehen, die uns genügend Platz für unsere Mitglieder 
bieten würde. Um den Zuschlag für eine solche Anlage zu erhalten, spielen Mitgliederzahlen 
eine sehr große Rolle. Daher ist für uns entscheidend im nächsten Jahr weiterhin stark zu 
wachsen. Um Rasenflächen für 8-12 Faustballfelder und Sanitär-, Umkleideräumlichkeiten 
und Lagermöglichkeiten zu erbauen, rechnen wir mit einem Investitionsvolumen von über 2 
Millionen Euro. Über die öffentliche Sportförderung finanziert, würden trotzdem nötige 
Eigenmittel in Höhe von mind. 200.000€ auf uns zukommen. Der Betrieb der Anlage würde 
zudem jedes Jahr eine fünfstellige Summe kosten. 
Dort sind wir jedoch noch lange nicht. In wenigen Wochen steht für uns der 
Bewerbungsprozess an. Dort brauchen wir möglichst viele fachkundige Ehrenamtler aus 
dem Baubereich, um in der Planung mitzuwirken. Meldet euch gern bei uns. Um den 
Bewerbungsprozess positiv zu gestalten, scheuen wir keine Kosten und Mühen. Das ist seit 
7 Jahren unsere erste wirkliche Chance und könnte für die nächsten 10 Jahre die letzte sein. 
 
 

 
3. Aktuelle finanzielle Lage 

Durch sehr sparsames Wirtschaften konnten wir in den vergangenen 7 Jahren Rücklagen 
bilden, um eine mögliche Sportanlagenbewerbung anzugehen. Die Rücklagen entstanden 
durch enorme Zeitspenden. In den ersten Jahren zahlten wir uns auch im Ganztagsbereich 
keinerlei Honorare aus. Im Training ist bis heute kein Trainer bezahlt. Das ist der einzige 
Grund, weshalb wir überhaupt im positiven Bereich bleiben konnten. Unsere 
Mitgliedsbeiträge sind jedoch auch angesichts der weiterhin steigenden Kosten nicht 
annähernd kostendeckend. Dazu folgt im Weiteren eine genaue Aufschlüsselung.  
Die neue Beitragsgestaltung gewährleistet den weiteren Sportbetrieb. Wir werden aber auch 
weiterhin auf erhebliche Zeitspenden von Trainer*innen und ehrenamtliche Verwaltungshilfe 
und Spenden von Mitgliedern und Förderern angewiesen sein. Um neue Potenziale zu 
entwickeln, hoffen wir zusätzlich Fördermitglieder für unsere Abteilung zu gewinnen. 
Ohne Beitragsanpassung wäre der weitere Sportbetrieb existenziell gefährdet. 
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4.   Kostenstruktur Kindermitglied 
 
      4.1 Fixkosten Kinder-Mitglied 
 

Aktuell kostet uns ein Kinder-Mitglied 23€ fix im Monat. Nicht eingerechnet dabei sind 
Kosten für die Trainer*innen für Trainings oder Wettkämpfe. Dieser Fixbetrag setzt sich aus 
sieben unterschiedlichen Positionen zusammen. Im angehangenen Kreisdiagramm können 
diese kompakt eingesehen werden. Um unter den Überbegriffen etwas zu verstehen sind 
diese hier nochmal kurz erklärt: 
 
GST-Beitrag (5€): Der Geschäftsstellenbeitrag ist der Grundbetrag, den wir an unseren 
Hauptverein abgeben müssen. Dieser entsteht für alle Mitglieder des Vereins pro Person 
pro Monat, um die Mitarbeiter*innen unserer Geschäftsstelle im Hauptverein zu finanzieren. 
Dort arbeiten aktuell 11 Teilzeit- und Vollzeitkräfte in den Bereichen Vereinsmanagement, 
Vereinsverwaltung, Finanzen, Marketing, Mitgliederverwaltung. Das ist für einen Verein eine 
recht große Belegschaft. Die Mitarbeiter*innen dienen uns vor allem als 
Ansprechpartner*innen in ihren Fachthemen. Viele Aufgaben, die die Geschäftsstelle für 
uns leistet oder leisten könnte, müssen wir jedoch durch eine mangelnde Digitalisierung von 
Prozessen aktuell doppelt oder dreifach machen. Dort hat der Vereinsvorstand großes 
Potenzial entdeckt, um effektiver zu werden. Daher soll zunehmend in die Digitalisierung 
investiert werden. Es wurde außerdem festgelegt, dass der GST-Beitrag inflationsabhängig 
jedes Jahr angepasst wird, um notwendige Lohnsteigerungen der Mitarbeiter*innen zu 
berücksichtigen. Durch steigende Digitalisierungs- und Mitarbeiterkosten gehen wir aktuell 
von einem GST-Beitrag von ca. 5€/Monat/Mitglied aus. 
 
Vereinsbus (5€): Wie ihr sicher schon gesehen habt, gibt es einen Bus, der unserer 
Abteilung dauerhaft zur Verfügung steht. Dieser wird aktuell geleast. Zudem ist er mit der 
Hilfe einiger Sponsoren im Vereinsdesign als Faustball-Werbefläche foliert. Hierbei 
möchten wir nochmal darauf hinweisen, dass der zweite, identisch aussehende Bus, der 
ebenfalls für Vereinsfahrten von Zeit zu Zeit genutzt wird, ein Privatfahrzeug ist und uns 
netterweise je nach Verfügbarkeit kostenfrei geliehen wird. Unser eigener Vereinsbus ist in 
erster Linie als Unterstützung für den Spielbetrieb gedacht. In Anbetracht der Tatsache, 
dass wir 40 Teams im Wettkampfbetrieb haben, ist es durchaus möglich, dass das eigene 
Kind nur einmal im Jahr in den Genuss einer Vereinsbusfahrt gelangt. Wir sind generell 
darauf angewiesen, dass Eltern bei den Fahrten unterstützen. Ohne Eltern wäre der 
Wettkampfbetrieb daher nicht denkbar. Ein großes Danke möchten wir an dieser Stelle an 
alle Eltern richten, die uns unterstützen und auch gern weitere Eltern anregen dies in 
Zukunft zu tun.  
Die Kosten für den Vereinsbus und generell Fahrten werden auf jedes Mitglied 
gleichermaßen umgelegt. Neben dem Leasing des Busses sind das Kosten für 
Versicherungen und Spritkosten. 
Die Priorität der Nutzung des Vereinsbusses richtet sich nach Auto-Bedarf, Länge der 
Fahrtstrecke und Leistungsebene des Wettkampfes. 
Sollte ein Elternteil beim Fahren regelmäßig unterstützen, gibt es die Chance auf Antrag 
einen Fahrtgeldzuschuss zu erhalten (Fahrten über 150km), sofern ein weiteres Auto 
notwendig war und vollbesetzt mit Spieler*innen ist (Absprache - 
Mannschaftsverantwortliche/r Trainer*in + Abteilungsleitung). Fahrten mit den eigenen 
Kindern, private Fahrten, nicht notwendige Fahrten sowie kurze Fahrten können nicht 
bezuschusst werden.  
Nicht abgerufenes, aber eingeplantes Fahrtgeld für Eltern kann im Umkehrschluss für 
weitere Vereinsprojekte im Sinne des Nachwuchses verwendet werden. (siehe auch: 
Rücklagenbildung Sportanlage). Dort stellen wir euch auch gern Spendenquittungen aus. 
(Bsp.: Fahrt zu Meisterschaft in Görlitz/ bereits 3x für den Verein gefahren/ für Fahrt wäre 
Fahrtkostenzuschuss bewilligt, aber wird nicht abgerufen/ -> Spendenquittung möglich) 
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Verwaltung (4€): Im Bereich der Verwaltung ist momentan ein Betrag von 4€/Mitglied/ 
Monat angesetzt. Das beinhaltet eine unterstützende Kraft (Minijob-Basis o.Ä.) bzw. FSJ-
Finanzierung, um abteilungsinterne Verwaltungsaufgaben zuverlässig in Zusammenarbeit 
mit der Geschäftsstelle des Hauptvereins zu ermöglichen. Eine Vollzeitkraft ist damit aktuell 
nicht denkbar. Dementsprechend sind wir auf viele fleißige Helfer*innen/ Ehrenamtliche 
Personen angewiesen, die die Abteilung in der Organisation/ Verwaltung/ etc. unterstützen. 
Sprecht uns gern an. Wir sind dankbar für eure Hilfe. 
 
Verbandsabgaben (2,20€): Der Kostenpunkt Verbandsabgaben schlüsselt sich in 
verschiedenste Abgaben auf. Dazu muss man wissen, dass wir sowohl an den 
Stadtsportbund Leipzig, den Landessportbund Sachsen, den Sächsischen Turnverband, 
den Sachsenfaustball e.V. und Faustball Deutschland e.V. generelle Abgaben pro Mitglied 
pro Jahr zahlen müssen. In diesen Verbänden müssen wir Mitglied sein, um überhaupt 
Trainings- und Spielbetrieb aufnehmen zu dürfen. Von einigen erhalten wir auch die Chance 
Fördergelder zu akquirieren. Bei anderen zahlen wir einfach, weil wir müssen, ohne eine 
Gegenleistung zu erhalten. (Hintergrund: Faustball ist in Deutschland im Deutschen 
Turnerbund DTB organisiert. Dementsprechend müssen wir in den Turnverbänden 
Abgaben zahlen. Die Faustballorganisationen existieren unter dem Dach des DTB, arbeiten 
jedoch für sich separat.) 
Neben den allgemeinen Abgaben fallen dort auch Gebühren für den Wettkampbetrieb im 
Bundesland an. 
 
Miete Sportanlagen (1,50€): Dieser Posten ist aktuell sehr gering mit 1,50€/Mitglied/Monat. 
Dieser könnte zukünftig durch eine eigene Sportanlage deutlich ansteigen! Nachwuchssport 
wird von der Stadt Leipzig bei der Miete von städtischen Sportanlagen durch das Amt für 
Sport gefördert. Nutzungszeiten nach 17.15 Uhr in städtischen Turnhallen kosten uns für 
den Nachwuchs nichts. Anders sieht es bei den Zeiten bis 17.15 Uhr aus, da dort das Amt 
für Gebäudemanagement die Vergabe-Hoheit innehat. Dort kostet auch Nachwuchssport in 
städtischen Turnhallen Geld. Warum das so ist, kann man nicht sinnhaft erklären. Fakt ist, 
dass es so ist. Neben den städtischen und sehr günstigen Anlagen müssen wir uns 
regelmäßig während der Sommerzeit bei anderen Vereinen für Spieltage, Events o.Ä. 
einmieten. Dort zahlen wir dementsprechend teilweise marktübliche Preise. Das heißt 
Spieltage können uns dann zum Teil mehrere hundert Euro kosten für einen Termin. Neben 
den einmaligen Events mieten wir uns auch bei Drittanbietern in Sporthallen für den 
Trainingsbetrieb ein. Das ist nicht die Regel, denn das wäre für uns nicht finanzierbar, aber 
ist für einige Trainingsgruppen übergangsweise nötig gewesen. Dort ist es dann auch 
teilweise nicht unüblich zwischen 40-100€ pro Stunde für eine Halle zu bezahlen. Bei der 
Stadt Leipzig können wir dort aber auch Zuschüsse zur Hallenmiete beantragen. Diese 
werden dann prozentual je nach Haushaltslage gewährt, sind aber sehr gering im Verhältnis 
und auch nicht spontan beantragbar (Vorlauf: mind. 6-12 Monate). Städtische 
Turnhallenzeiten nach 17.15 Uhr erhalten wir recht selten, da wir in Leipzig keine 
Schwerpunktsportart sind und zusätzlich als Saisonsportart gelten (Rasen- und 
Hallenfaustball). Reine Hallensportarten werden bei der Vergabe priorisiert. 
 
Trikot/ Material (3,90€): Für die Kinder müssen wir verschiedenes Faustball-Sportmaterial 
anschaffen und regelmäßig ersetzen. Das sind neben Ständeranlagen, Faustballnetzen 
primär Faustbälle, die innerhalb von 1-2 Jahren verschleißen (ein Wettkampffaustball kostet 
ca. 70€+). Daneben versuchen wir allgemeinsportliches Trainingsequipment anzuschaffen, 
um die Trainingseinheiten attraktiver zu gestalten. Entgegen der verbreiteten Vorstellung 
können wir auch in den fast 30 Turnhallen, die wir für unsere Trainingsgruppen buchen, 
kaum Material der Schulen nutzen. Dieses ist in der Regel für Sportvereine nicht nutzbar 
und weggeschlossen. Viele Dinge müssen daher doppelt angeschafft werden. Für die 
Spieltage stellen wir zudem für alle Kids Trikots und Spielführerbinden zur Verfügung. Diese 
gehen trotz stetiger Kontrolle immer wieder verloren und kaputt. Entsprechend müssen 
diese ersetzt sowie weitere Trikots in regelmäßigen Abständen angeschafft werden, um den 
Spielbetrieb zu gewährleisten für die weiter ansteigenden Mitgliedszahlen. 
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An diesem Punkt mussten wir aufgrund unseres knappen Budgets in den letzten Jahren 
enorm einsparen und kürzen. Manche Trainingsgruppen konnten lange nicht mit 
geeignetem Material ausgestattet werden und auch einige Kids/ Mannschaften mussten 
teilweise mit eigenen Vereinsshirts zu Spieltagen auflaufen, weil zu viele Kids parallel 
Spieltage hatten. Das müssen und wollen wir zeitnah beheben. 
 
Leistungsteams (0,91€): Wie bereits in vorherigen Abschnitten angedeutet, streben wir 
neben einer großen Breite unseres Vereins eine leistungsorientierte Spitze an. Dies gelingt 
uns nur durch gezielte Förderung leistungsstarker Spieler*innen und die Delegation zu 
Sichtungen und die Teilnahme an überregionalen Wettkämpfen. Die leistungsorientierten 
Spieler*innen zahlen pro überregionale Meisterschaft in der Regel einen Eigenanteil von 
70€ zusätzlich zu ihrem Mitgliedsbeitrag. Um diesen Betrag für die Sportler*innen zu 
deckeln, übernehmen wir als Verein Meldegelder und Fahrtkosten für diese Events. Diese 
„Leistungssportkosten“ werden auf alle Kinder aufgeteilt. Diese betragen 0,91€ pro 
Mitglied/Monat. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
4.2 Variable Kosten Kinder-Mitglied 
 
In der Betrachtung der Fixkosten sind keinerlei Kosten für Trainer*innen einberechnet. Um 
diese Kosten zu veranschaulichen, sieht man im folgenden Balkendiagramm eine 
Aufschlüsselung der tatsächlichen Kosten für die Leitung der Trainingsgruppen durch 
qualifizierte Übungsleiter*innen. Für das Rechenbeispiel gehen wir von einer trainierenden 
Person für 10 Kinder aus. Das ist die gängige Aufschlüsselung (Trainer-Kinder-Verhältnis) 
bei der möglichen öffentlichen Übungsleiterförderung. Im Schnitt verdient ein/e lizensierte 
Ganztagstrainer*in bei uns 20€ pro Trainingsstunde inkl. Vorbereitungszeit/ 
Elterngespräche etc. (Bspw. Übungsleitervertrag – keine Steuerbelastung für Arbeitgeber/ 
Verein). Das Trainer-Kind-Verhältnis variiert je nach Trainingsstandort. Wir sind jedoch 
darum bemüht, Trainingsgruppen mit einem Mindestverhältnis von 1 zu 10 zu etablieren, 
um die Finanzierbarkeit auch langfristig gewährleisten zu können. Ohne diese 
Grundannahme würde auch die folgende Berechnung keinen Sinn ergeben. 
Wir haben uns im Vorfeld die Kindertrainingsgruppen alle angeschaut und 
Durchschnittswerte gebildet. Für uns war interessant wie viele Trainingseinheiten Kinder im 

Vereinsbus/ 
Sprit - 5€

Verbandsabgaben -
Miete 

Sportanlagen 
- 1,50€

GST Beitrag -
5€

Trikot/ 
Material -

3,9€

Leistungstea
ms - 0,91€

Verwaltung -
4€

FIXKOSTEN: 23€/MONAT
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Schnitt wahrnehmen und wie lange diese gehen. Dabei sind folgende Mittelwerte 
herausgekommen: 
 

Altersklasse  Einheiten pro Woche   Dauer der Trainingseinheit 
U10   1,2 Einheiten/ Woche   1,0-1,5 Stunden 
U12   1,7 Einheiten/ Woche   1,5-2,0 Stunden 
U14+   2,3 Einheiten/ Woche   1,5-2,5 Stunden 
 

Gerundet haben wir im Folgenden der Einfachheit halber auf: 
Altersklasse Einheiten pro Woche  Dauer der Trainingseinheit Kosten für Trainer 

pro Mitglied/ Monat 
U10  1 Einheiten/ Woche  1 Stunde   12€ 
U12  2 Einheiten/ Woche  1,5 Stunden   24€ 
U14+  2 Einheiten/ Woche  2 Stunden   32€ 

 
  

Tatsächlich könnte ein Junge aus der U12 aber sogar 4 Tage pro Woche je 1,5h trainieren. 
Leistungsorientierte Kids werden so nicht benachteiligt. Häufige Trainingsteilnahme lohnt 
sich. Zusätzliche Trainerarbeit im Sinne von Vor- und Nachbereitung der Einheiten, sowie 
Elterngespräche, Spieltagsorganisation und Spieltagsbetreuung wurden nicht 
berücksichtigt. Wir sind auch da wieder auf Zeitspenden der Trainer*innen angewiesen. 
Eine Vergütung für diese Zusatzzeiten scheint gerade nicht realisierbar. Diese inoffiziellen 
Arbeitszeiten sollte jedoch nicht außer Acht gelassen werden.  

 
4.3 Gesamtkosten Kinder-Mitglied 
 
Im nächsten Balkendiagramm befindet sich eine Übersicht der monatlichen Fixkosten und 
der variablen Kosten (Trainerkosten) sowie sonstige Kosten (z.B. zukünftig: Kosten für 
eigene Sportanlage/ unvorhergesehene Notfälle – z.B. steigende Hallenmieten o.Ä.). Dort 
ist klar erkennbar, dass U10 Kinder im Durchschnitt weniger Trainerkosten produzieren als 
Kinder aus der U12 oder U14 aufwärts. Dies liegt an den geringeren Trainingsteilnahmen 
pro Woche und deren geringerer Stundenumfang. Diese Tatsache wird im Zuge der 
Beitragsanpassung berücksichtigt. Durch weitere Einnahmen wie Fördergelder und 
Sponsoringeinnahmen können Teile dieser Gesamtkosten abgefedert werden. Die fehlende 
Lücke zwischen Kosten und Einnahmen werden auch zukünftig ohne größere 
Sponsoringverträge nur durch ehrenamtliche unentgeltliche Arbeit/ Zeitspenden möglich 
sein. Wir sind dort auf die Mithilfe durch Mitglieder, Eltern und Förderer 
(Fördermitgliedschaften) angewiesen, um unsere Ziele umsetzen zu können. 

€0 €5 €10 €15 €20 €25 €30 €35 

Trainerkosten

€12 

€24 

€32 

Kosten Training
(Annahme: Trainer: 20€/h – 10 Kinder pro Gruppe)

U14 (2 Einheiten a 2h) U12 (2 Einheiten a 1,5h) U10 ( 1Einheit a 1,5h)
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5. Kostenstruktur Erwachsenen-Mitglied 

 
5.1 Fixkosten Erwachsen-Mitglied 
 
Aktuell kostet uns ein Erwachsenen-Mitglied 26,82€ fix im Monat. Nicht eingerechnet dabei 
sind Kosten für die Trainer*innen für Trainings oder Wettkämpfe. Dieser Fixbetrag setzt sich 
aus sechs unterschiedlichen Positionen zusammen. Im angehangenen Kreisdiagramm 
können diese kompakt eingesehen werden. Um unter den Überbegriffen etwas zu 
verstehen sind diese hier nochmal kurz erklärt: 
 
GST-Beitrag (5€): Der Geschäftsstellenbeitrag ist der Grundbetrag, den wir an unseren 
Hauptverein abgeben müssen. Dieser entsteht für alle Mitglieder des Vereins pro Person 
pro Monat, um die Mitarbeiter*innen unserer Geschäftsstelle im Hauptverein zu finanzieren. 
Dort arbeiten aktuell 11 Teilzeit- und Vollzeitkräfte in den Bereichen Vereinsmanagement, 
Vereinsverwaltung, Finanzen, Marketing, Mitgliederverwaltung. Das ist für einen Verein eine 
recht große Belegschaft. Die Mitarbeiter*innen dienen uns vor allem als 
Ansprechpartner*innen in ihren Fachthemen. Viele Aufgaben, die die Geschäftsstelle für 
uns leistet oder leisten könnte, müssen wir jedoch durch eine mangelnde Digitalisierung von 
Prozessen aktuell doppelt oder dreifach machen. Dort hat der Vereinsvorstand großes 
Potenzial entdeckt, um effektiver zu werden. Daher soll zunehmend in die Digitalisierung 
investiert werden. Es wurde außerdem festgelegt, dass der GST-Beitrag inflationsabhängig 
jedes Jahr angepasst wird, um notwendige Lohnsteigerungen der Mitarbeiter*innen zu 
berücksichtigen. Durch steigende Digitalisierungs- und Mitarbeiterkosten gehen wir aktuell 
von einem GST-Beitrag von ca. 5€/Monat/Mitglied aus. 
 
 
 
 

U10 - 40€ U12 - 52€ U14 - 60€

€23 
€23 €23 

€12 
€24 €32 

€5 €5 €5 

KOSTEN KINDER-MITGLIED

Fixkosten Trainerkosten Sonstige
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Vereinsbus (5€): Für Erwachsene gilt prinzipiell dasselbe wie bei den Kids: „Wie ihr sicher 
schon gesehen habt, gibt es einen Bus, der unserer Abteilung dauerhaft zur Verfügung 
steht. Dieser wird aktuell geleast. Zudem ist er mit der Hilfe einiger Sponsoren im 
Vereinsdesign als Faustball-Werbefläche foliert. Hierbei möchten wir nochmal darauf 
hinweisen, dass der zweite, identisch aussehende Bus, der ebenfalls für Vereinsfahrten von 
Zeit zu Zeit genutzt wird, ein Privatfahrzeug ist und uns netterweise je nach Verfügbarkeit 
kostenfrei geliehen wird. Unser eigener Vereinsbus ist in erster Linie als Unterstützung für 
den Spielbetrieb gedacht. In Anbetracht der Tatsache, dass wir 40 Teams im 
Wettkampfbetrieb haben, ist es durchaus möglich, dass das eigene Kind nur einmal im Jahr 
in den Genuss einer Vereinsbusfahrt gelangt. Wir sind generell darauf angewiesen, dass 
Eltern bei den Fahrten unterstützen. Ohne Eltern wäre der Wettkampfbetrieb daher nicht 
denkbar. Ein großes Danke möchten wir an dieser Stelle an alle Eltern richten, die uns 
unterstützen und auch gern weitere Eltern anregen dies in Zukunft zu tun.  
Die Kosten für den Vereinsbus und generell Fahrten werden auf jedes Mitglied 
gleichermaßen umgelegt. Neben dem Leasing des Busses sind das Kosten für 
Versicherungen und Spritkosten. 
Die Priorität der Nutzung des Vereinsbusses richtet sich nach Auto-Bedarf, Länge der 
Fahrtstrecke und Leistungsebene des Wettkampfes. 
Sollte ein Elternteil beim Fahren regelmäßig unterstützen, gibt es die Chance auf Antrag 
einen Fahrtgeldzuschuss zu erhalten (Fahrten über 150km), sofern ein weiteres Auto 
notwendig war und vollbesetzt mit Spieler*innen ist (Absprache - 
Mannschaftsverantwortliche/r Trainer*in + Abteilungsleitung). Fahrten mit den eigenen 
Kindern, private Fahrten, nicht notwendige Fahrten sowie kurze Fahrten können nicht 
bezuschusst werden.  
Nicht abgerufenes, aber eingeplantes Fahrtgeld für Eltern kann im Umkehrschluss für 
weitere Vereinsprojekte im Sinne des Nachwuchses verwendet werden. (siehe auch: 
Rücklagenbildung Sportanlage). Dort stellen wir euch auch gern Spendenquittungen aus. 
(Bspw.: Fahrt zu Meisterschaft in Görlitz/ bereits 3x für den Verein gefahren/ für Fahrt wäre 
Fahrtkostenzuschuss bewilligt, aber wird nicht abgerufen/ -> Spendenquittung möglich)“ 
 
Verwaltung (4€): Im Bereich der Verwaltung ist momentan ein Betrag von 4€/Mitglied/ 
Monat angesetzt. Das beinhaltet eine unterstützende Kraft (Minijob-Basis o.Ä.) bzw. FSJ-
Finanzierung, um abteilungsinterne Verwaltungsaufgaben zuverlässig in Zusammenarbeit 
mit der Geschäftsstelle des Hauptvereins zu ermöglichen. Eine Vollzeitkraft ist damit aktuell 
nicht denkbar. Dementsprechend sind wir auf viele fleißige Helfer*innen/ Ehrenamtliche 
Personen angewiesen, die die Abteilung in der Organisation/ Verwaltung/ etc. unterstützen. 
Sprecht uns gern an. Wir sind dankbar für eure Hilfe. 
 
Verbandsabgaben (2,20€): Der Kostenpunkt Verbandsabgaben schlüsselt sich in 
verschiedenste Abgaben auf. Dazu muss man wissen, dass wir sowohl an den 
Stadtsportbund Leipzig, den Landessportbund Sachsen, den Sächsischen Turnverband, 
den Sachsenfaustball e.V., Faustball Deutschland e.V. generelle Abgaben pro Mitglied pro 
Jahr zahlen müssen. In diesen Verbänden müssen wir Mitglied sein, um überhaupt 
Trainings- und Spielbetrieb aufnehmen zu dürfen. Von einigen erhalten wir auch die Chance 
Fördergelder zu akquirieren. Bei anderen zahlen wir einfach, weil wir müssen, ohne eine 
Gegenleistung zu erhalten. (Hintergrund: Faustball ist in Deutschland im Deutschen 
Turnerbund DTB organisiert. Dementsprechend müssen wir in den Turnverbänden 
Abgaben zahlen. Die Faustballorganisationen existieren unter dem Dach des DTB, arbeiten 
jedoch für sich separat.) 
Neben den allgemeinen Abgaben fallen dort auch Gebühren für den Wettkampbetrieb im 
Bundesland an. 
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Miete Sportanlagen (6,72€): Im Gegensatz zu den Kindern ist die Sportplatzmiete auf 
städtischen Anlagen für Erwachsene in Leipzig nicht kostenfrei. Durch einen hohen 
Kinderanteil in unserem Verein, bekommen wir jedoch den bestmöglichen Tarif. Dieser 
beläuft sich auf ca. 4€/Hallendrittel/Stunde. D.h., dass die Hallenmiete für eine 
Trainingseinheit in einer 3-Feld-Halle (1Einheit a 2h pro Woche) im Monat uns ca. 100€ 
kostet. Hallenzeiten oder Rasenflächen von externen Anbietern kosten entsprechend 
wieder mehr. Dort fallen bis zu 40-100€/h an. Für Spieltage sind daher auch durchaus 
wieder Kosten von mehreren 100€ realistisch. 
 
Trikot/ Material (3,90€): Für die Erwachsenen gilt dasselbe wie für die Kids: „Für die Kinder 
müssen wir verschiedenes Faustball-Sportmaterial anschaffen und regelmäßig ersetzen. 
Das sind neben Ständeranlagen, Faustballnetzen primär Faustbälle, die innerhalb von 1-2 
Jahren verschleißen (Ein Wettkampffaustball kostet ca. 70€+). Daneben versuchen wir 
allgemeinsportliches Trainingsequipment anzuschaffen, um die Trainingseinheiten 
attraktiver zu gestalten. Entgegen der verbreiteten Vorstellung können wir auch in den fast 
30 Turnhallen, die wir für unsere Trainingsgruppen buchen, kaum Material der Schulen 
nutzen. Dieses ist in der Regel für Sportvereine nicht nutzbar und weggeschlossen. Viele 
Ding müssen daher doppelt angeschafft werden. Für die Spieltage stellen wir zudem für alle 
Kids Trikots und Spielführerbinden zur Verfügung. Diese gehen trotz stetiger Kontrolle 
immer wieder verloren und kaputt. Entsprechend müssen diese ersetzt sowie weitere 
Trikots in regelmäßigen Abständen angeschafft werden, um den Spielbetrieb zu 
gewährleisten für die weiter ansteigenden Mitgliedszahlen. 
An diesem Punkt mussten wir aufgrund unseres knappen Budgets in den letzten Jahren 
enorm einsparen und kürzen. Manche Trainingsgruppen konnten lange nicht mit 
geeignetem Material ausgestattet werden und auch einige Kids/ Mannschaften mussten 
teilweise mit eigenen Vereinsshirts zu Spieltagen auflaufen, weil zu viele Kids parallel 
Spieltage hatten. Das müssen und wollen wir zeitnah beheben.“ 
 
Leistungsteams (entfällt): Für den Erwachsenbereich entfällt eine Umlage für 
Leistungsteams, da wir im Erwachsenenbereich aktuell keine Leistungsmannschaften im 
Bereich der 1./2.Liga haben. Das kann sich in den nächsten Jahren logischerweise ändern, 
sobald wir dort Aufstiege in höhere Ligen erzielen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vereinsbus
5 €
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n
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n
6,72 €
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3,90 €

Verwaltung
4 €

FIXKOSTEN: 26,82€/MONAT
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5.2 Variable Kosten Erwachsenen-Mitglied 
 
Die variablen Kosten für Erwachsenen-Mitglieder kann man von den variablen Kosten der 
Kinder-Mitglieder ableiten. Für jedes geleitete Training fallen pro Zeitstunde/pro Teilnehmer 
Kosten in Höhe von ca. 2€ an (z.B. 1 Trainingstag a 1,5h -> 12€/Monat).  

 
 

5.3 Gesamtkosten Erwachsenen-Mitglied 
Die Gesamtkosten für Erwachsenen-Mitglieder setzen sich ebenfalls aus den variablen 
Kosten, Fixkosten und Sonstigen Kosten (5€) zusammen. Dort sprechen wir von einem 
Kostenpunkt von mindestens 45€/Monat. 
 

 
6.    Sport für Alle, unsere soziale Verantwortung – ermäßigter Beitrag 
 

Wie bereits in unseren Grundsätzen beschrieben soll unsere Abteilung eine sportliche 
Heimat für Menschen unterschiedlichster Herkunft bieten. Damit sich auch Menschen eine 
Mitgliedschaft bei uns leisten können, die finanziell temporär eingeschränkt sind, haben wir 
die Kategorie „Ermäßigt“ eingeführt. Diese soll zu einem deutlich günstigeren Tarif 
angeboten werden. 
Davon können Menschen profitieren mit dem Status „Student*in“; „Auszubildende*r“; 
„Sozialleistungsempfänger*in (Wohngeld, Bürgergeld, o.Ä.)“; „Arbeitslos“; 
„Teilhabeberechtigte Kinder“. Wir sind uns bewusst, dass es auch neben diesen Kategorien 
Menschen gibt, die vorrübergehend nicht in der Lage sind den vollen Beitrag zu zahlen. In 
diesen Notfällen gibt es die Möglichkeit die Kategorie „Ermäßigt“ durch einen Sonderantrag 
an die Abteilungsleitung zu beantragen. 
 
 

7.    Fördermitgliedschaften 
 

Um die beschriebene Lücke zwischen Kosten und Einnahmen zu verringern oder ganz zu 
kompensieren, wurde erst kürzlich die Möglichkeit einer Fördermitgliedschaft geschaffen. 
Um den passenden Betrag auszuwählen, gibt es die zwei Optionen „Basis“ und „Premium“. 
Fördermitglieder treiben bei uns nicht aktiv Sport. Sie sind „lediglich“ Förderer. Neben einer 
aktiven Mitgliedschaft, kann ein Mitglied jedoch auch zusätzlich eine Fördermitgliedschaft 
abschließen.  
Fördermitglieder erhalten verschiedene Goodies (Fördermitglied-T-Shirt; rabattierte Eintritte 
bei eigens ausgerichteten Meisterschaften; eine Dankeschön-Veranstaltung pro Jahr; auf 
Wunsch Nennung auf Webseite) 
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8.   Neue Beitragsgestaltung 
 

Auf Grundlage der beschriebenen Umstände wurde die neue Beitragsgestaltung ab 
01.01.2024 wie folgt auf der Mitgliederversammlung beschlossen: 

 

 
Durch die diese Anpassung kann der Trainings- und Sportbetrieb mittelfristig 
sichergestellt werden.  

 
 

9. Was bekomme ich denn für meinen Beitrag? 

 

Abschließend stellt sich die Frage: Was bekomme ich denn für meinen Beitrag? Wir 

denken die untenstehende Auflistung spricht für sich. Neben den wöchentlichen 

Trainingseinheiten, den Wettkämpfen an den Wochenenden und den gemeinsamen 

Vereinsveranstaltungen bieten wir jedem einzelnen Mitglied aber noch viel mehr. Ein 

Kind kann hier in der Faustballgemeinschaft wachsen, sportlich wie menschlich. 

 
 
 


